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ÅMillstättersee ςKind der Eiszeit ςEntstehung vor 30.000 Jahren
Å Älteste Siedlung ςJungsteinzeit 2.000 v. Chr.
Å Danach siedelten Kelten und Römer
Å Zerstörung 1. Altchristlichen Kirche nachweislich 600 n. Chr.
Å Zeitgleich Erwähnung des Herzog Domitian
Å Sagenhafter Gründer von Millstatt
Å 1000 Götzenstatuen versenkt = mille statuae= Millstatt??

Å 1. Kirche wird nachweislich 800 n. Chr. erwähnt
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Å 1070 Gründung Benediktinerkloster
Å 1469 Übergabe an den St. Georgsritter Orden bis 1541
Å 1598 Weiterführung durch die Jesuiten
Å 1773 nach 700 Jahren folgte jähes Ende

Übergabe des Klosters an den Staat
Niedergang des Ortes

Å 1869 1. Gast kommt nach Millstatt
Adelige und begüterte Bürger entdecken den Fremdenverkehrsort
Es entstehen viele feudale Villen Ą Aufschwung der Gemeinde
1894 Bau der Trinkwasserversorgung

Å 1. vorhandener Bescheid (Kollaudierung) vom 5. Juni 1929
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Marktgemeinde Millstatt am See (seit 1.1.1973)

ÁFläche: 57,81 km²

ÁMillstättersee LxBxT12 km, 1,8 km, 148 m, 1,204 km³, 588 müA

ÁMillstätter Plateau 700 ς850 müA

Á18 Ortschaften

Á3450 Einwohner

Á1330 Nebenwohnsitze

Áca. 3200 Fremdenbetten

Á3 Campingplätze (300 Stellplätze)

Áca. 300.000 Nächtigungen

ÁHaupteinnahmequelle = Fremdenverkehr

Áetwas Gewerbe

Ákeine Industrie
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Á 10 Versorgungsbereiche

Á 3 Versorgungsgebiete

Á 13 Hochbehälter von 15 m³ bis 700 m³

Á 21 Quellen ständig am Netz

Á 1 Pumpanlage

Á 2 Druckerhöhungsanlagen

Á 1 UVC-Desinfektionsanlage   
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Rohrleitungsnetz 

Á Quellableitungen rund 11,2 km

Á Transport- und Versorgungsleitungen rund 67,8 km

Á Hausanschlussleitungen rund 32 km

Á Entleerungsleitungen rund 500 m

Á Hydranten-Anschlussleitungen rund 500 m

Á Gesamtlänge ca. 112 km
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Anlagen der Wasserversorgung 

Á 61 Schachtbauwerke

Á 28 Druckreduzierventile

Á Rund 1340 Hausanschlüsse (+ 10/15 pro Jahr)

Á 145 Hydranten (ohne Genossenschaften)

Á 6 Entsäuerungsanlagen

Á Höchste Quelle 1740 müA

Á Tiefste Entnahmestelle 588 müA
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Anschlussgrad, Gebühren

Á Anschlussgrad 86 % = 2981 Personen (Hauptwohnsitz)

Á Rest sind drei Genossenschaften (283 Personen)

Á und einige Einzelversorgungsanlagen

Á !ƴǎŎƘƭǳǎǎōŜƛǘǊŀƎ ϵ нплл ǇǊƻ .²9 όмлл Ƴч ²ƻƘƴƴǳǘȊŦƭŅŎƘŜύ 

Á Wasserbezugsgebühren

Á .ŜǊŜƛǘǎǘŜƭƭǳƴƎǎƎŜōǸƘǊ όϵ рлΣ мллΣ нлл ƧŜ ½ŅƘƭŜǊƎǊǀǖŜύ

Á .ŜƴǸǘȊǳƴƎǎƎŜōǸƘǊ όϵ мΣнл ƧŜ Ƴшύ

Á ²ŀǎǎŜǊȊŅƘƭŜǊƎŜōǸƘǊҐWŀƘǊŜǎƳƛŜǘŜ όϵ млΣ мпΣ нр ƧŜ ½ŅƘƭŜǊƎǊǀǖŜύ

Á Verkaufte Wassermenge rund 240.000 m³/a

Á Abwasserbeseitigung durch Wasserverband Millstättersee
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Wasserwerk allgemein

Á 2 Mitarbeiter

Á 2 Fahrzeuge

Á Großzügiges Notfalllager

Á Bei Bedarf Unterstützung aus dem Wirtschaftshof

Á LKW

Á Unimog

Á Personal

Á ...

Á Bagger über örtliche Unternehmer

Á für 2018 ev. Vertragsfirma
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Problemstellungen

Á Großteil der Anlagen 1958 ς1960 bzw. 1970 ς1972 errichtet

Á laufende Erneuerung

Á Ortschaft Millstatt ab 1894 errichtet

Á älteste Leitung Bj. 1927 wurde im Frühjahr 2017 erneuert

Á Behältervolumina für heutige Anforderungen zu gering

Á kein Strom, schlechte Zufahrtsmöglichkeit udgl. 

Á Leitungsquerschnitte oft zu klein

Á Verbindungen unter den Versorgungsbereichen bestehen teilw.

Á Umschaltungen oftmals nur in eine Richtung möglich  

Á Quellschutzgebiete nicht abgelöst

Á Quellen teilweise mit Fahrzeugen nicht zufahrbar

Á ...
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Problemstellungen

Á Laufende Wartungs- und Kontrolltätigkeiten

Á keine Leittechnik oder Fernwirkanlage

Á Dokumentation im DV-Fact

Á wöchentlich Wetter, Niederschlag, Betriebsdaten UVC-Anlage

Á 14tägig Netzzähler, Leitwerte, Füllstände u. opt. Kontrolle der HB ...

Á monatlich Stromverbrauch, Betriebsstunden Pumpanlagen

Á Rückspülung der Entsäuerungsanlagen (4 bzw. 6-wöchentlich)

Á Wasserleitungsbau

Á wenn möglich mit Eigenverlegung

Á je nach Dimension PE Schlauch oder Stangen
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Problemstellungen

Á Hausanschlüsse
Á ausschließlich durch das Wasserwerk

Á Kostentragung durch den Anschlusswerber

Á NEU: unter dem öffentlichen Gut = Kosten bei Gemeinde

Á Wasserzählertausch

Á an örtlichen Installateur ausgelagert

Á Aktuell Wasserleitungsbau mit Fernwärme

Á Synergie nicht immer zielführend

Á im engen OrtsraumNormkünette viel zu schmal (keine gerade Leitungsführung)

Á Probleme bei Abzweigungen und Hausanschlüssen

Á Wasserleitung teilweise mit Heizungsrohre überbaut
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Á Vorhanden ein 1-Kammerbehälter ca. 110 m³ Nutzinhalt

Á Versorgungsbereich =

Á 660 Einwohner

Á 2 Hotelanlagen, Fußball- und Tennisplatz

Á Einspeisung rd. 16 m³/Tag WVA Tschierweg

rd. 10 m³/Tag WVA Kleindombra

rd. 51 m³/Tag WVA Pesenthein u. WVA Heroldeck

Á Quellschüttung zw. 4 und 10 l/sek.



IƻŎƘōŜƘŅƭǘŜǊ αb9¦ά

21.11.2017 ÖSTERREICHISCHE VEREINIGUNG FÜR DAS GAS- UND WASSERFACH

21

Negativ Fakten derzeit

Á kein ausreichender Druck in der Hochzone

Á Spitzenverbräuche im Sommer schwer abzufangen

Á Löschwasserversorgung nicht ausreichend

Á autom. Bewässerung am Sportplatz

Á keine 2. Transportleitung bis in den Ortskern
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Hochbehälter Obermillstatt neu

Á Brillenbehälter mit je 125 m³ Nutzinhalt

Á 10 m höher situiert

Á Wasserkammern in Beton, weiße Wanne

Á Vorraum und Rohrkeller gefliest

Á bestehende UV-Anlage wird integriert

Á Installation in Edelstahl

Á Stromanschluss

Á Luftentfeuchter

Á Hauswasserwerk (DEA) für Reinigungszwecke, Waschbecken ...

Á Entsäuerungsanlage zur Nachrüstung vorbereitet

Á ...



IƻŎƘōŜƘŅƭǘŜǊ αb9¦ά

21.11.2017 ÖSTERREICHISCHE VEREINIGUNG FÜR DAS GAS- UND WASSERFACH

23

Hochbehälter Obermillstatt neu

Á Erneuerung der Transportleitung 1

Á bis zum Anschlusspunkt KELAG

Á 280 lfm. PE-Rohr DN 150

Á Transportleitung 2

Á geplant und eingereicht

Á aus Kostengründen zurückgestellt
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